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Kurzinhalt:

Am Flughafen Frankfurt/Main werden im Bereich Flugbetrieb Schnellzeitsimulationen zur Unter-
suchung und Bewertung bestehender und zukünftiger Infrastruktur und Verkehrsführungskon-
zepte genutzt. Zur Beschreibung der Bewegungsabläufe bedarf es einiger Eingabeparameter.

Mit Hilfe des eigens dafür entwickeltes Tool S.O.D.A. waren für die Flugverkehrskontrolle Flug-
bewegungsdaten in Form von vierdimensionalen Flugspuren erfasst worden, die zur Auswer-
tung zur Verfügung standen.

Ziel der Arbeit ist es, Konzepte zu erarbeiten, wie die Realdaten zur Validierung und Kalibrierung
von Eingangsparametern für die Computersimulation genutzt werden können. Aufbauend auf
die Betrachtung der Eingabestruktur der Computersimulation wurden Kriterien für geeignete
Parameter definiert. Diese dienten als Richtlinie zur Auswahl der in dieser Arbeit betrachteten
Parameter. Es wurde kein allgemein gültiges Konzept erstellt, da für jeden Parameter die Rah-
menbedingungen auf Seite der Realdaten und auf Seiten der Eingabecharakteristik in die Simu-
lation individuell sind. Die Anwendung bezog sich auf die in Frankfurt/Main verwendeten Simu-
lationstools THE AIRPORT MACHINE und AIRTOP. Für zwei Einzelparameter, die Endanflug-
geschwindigkeit und die Nutzung der Abrollwege, wurde der Weg von der Analyse sowie der
Realdaten als auch der Modellierungsmöglichkeiten der Simulation, über die Parametrisierung
und Implementierung in die Simulation umgesetzt. Dafür wurden Wetterdaten einer Luftmess-
station vor Ort genutzt. Als Ergebnis wurden neue Werte und Gruppierungen vorgeschlagen,
die in exemplarischen Simulationsszenarien in THE AIRPORT MACHINE getestet wurden. Es
wurde eine Anpassung der Werte und eine saisonal differenzierte Kalibrierung empfohlen. Für
elf weitere Parameter wurden Konzepte erarbeitet, die momentan aufgrund fehlender Funktio-
nalitäten in der Datengewinnung und -auswertung noch nicht umgesetzt werden können. Sie
sollen als Anhaltspunkt für die zielorientierte Entwicklung der dafür nötigen Funktionalitäten und
die anschließende Umsetzung dienen.
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